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SZum Weihnachtsfeſt

Halle 24 December
Nach einem unruhigen bewegten Jahre nach einer bewegten Weih

Aachtszeit die im öffentlichen Leben wenig von der Fröhlichkeit und Selig

keit an ſich trug von der wir ſingen iſt nün das hohe Feſt ſelbſt heran
gekommen das Feſt der Liebe und Freude die Feier der wir Deutſche
vor Allem mit Herz und Mund zufjauchzen die ſo uralt iſt und uns ewig
neu bleibt die ihren ſüßen himmliſchen Troſt ſpendet für bedrückte Ge

müther die ein ganzes Volk vereint zu einer einzigen großen von den
ſelben Gedanken Hoffnungen und Wünſchen beſeelten Familie Die Ge
danken ſchweifen zurück auf lange verſtrichene Monate mit vieler Arbeit
mit ſpärlicheren Erfolgen die Hoffnungen gelten den kommenden Tagen
die Wünſche dem Frieden der Freude dem Gedeihen in der eigenen
Familie So innerlich bewegt ſo hingeriſſen ſchmücken wir den Chriſt
baum der uns ein Bild iſt ſonnigen Lichts und friedvollen Glücks und
ſinnend ſchauen wir ſeinen Glanz wenn an unſere Ohren der Jubel der
Weihnachtsfreude klingt Und die Weihnachtsfreude läßt ſich nicht halten
und nicht ſperren ſie überfliegt Zäune und Wälle ſie dringt durch die
Mauern und Thüren ſie ſpendet mit vollen Händen der Jugend wie
dem Alter hier ein Jauchzen der Luſt dort eine ſtille Wehmuth hervor
rufend Die Erinnerung an all die erlebten Weihnachtsfeiern taucht von
Neuem auf mit jedem Jahr wir halten ſie und pflegen ſie als einen
koſtbaren Schatz von dem wir lange zehren Die Weihnachtsfeiertage ſind
ſo recht deutſche Feiertage und über ihrem heiligen Glanz klingt die
ewige friedvolle freudige Verheißung Ehre ſei Gott in der Höhe und
Friede auf Erden den Menſchen ein Wohlgefallen

Wir wandern viele Jahre auf der rauhen und ſtaubigen Straße des
Atrbeitslebens dahin bis wir zur frohen Stätte der Weihnachtsfeier all
jährlich gelangen Und mancher tüchtige Mann ermüdet auf dem langen
Wege er ſinkt zu Boden ermattet vom Schaffen und vorüber an ihm
brauſt der raſtloſe Zug Es giebt kein Ruhen keinen Stillſtand mit
harter Hand treibt die Sorge um das tägliche Brot vorwärts dazwiſchen
erſchallen noch die Geißelhiebe der Begierden die ſo Viele vorwärts

drängen und nicht zur Ruhe kommen laſſen Es iſt ein wildes Haſten
und Jagen und wer vermag am Ende zu ſagen daß er erreicht was er
erwünſcht Die Arbeit erheiſcht heute die Aufbietung aller Kraft es fehlt
nicht an ſolchen die mehr thun als ihre Schuldigkeit und ſie lechzen
doch umſonſt nach dem erquickenden Tropfen des wahren Erfolges Groß

die Mühen gering der Ertrag ſo geht es die Zeiten hindurch und
mancher heftige Angriff der ſchmerzt iſt nebenbei noch abzuwehren Der

Kampf um ein geſichertes und ſorgenfreies Leben führt nur zu leicht noch

zu einem Kampf des Einzelnen gegen den Einzelnen wir kennen alle
unliebſame Erſcheinungen die ſich dann und wann vielleicht einmal
mildern die aber plötzlich um ſo greller hervortreten Es iſt ein trübes
Loos das dem heutigen Geſchlecht ſo vielfach beſchieden aber es iſt
Menſchenloos und wo Schatten iſt doch auch etwas Licht Wie Alles
ſein könnte das ſehen wir zur Chriſtfeier dieſe glücklichen Tage wiegen

lange Wochen auf
Wir feiern Weihnachten Wir feiern das heißt wir verſuchen uns

hinaufzuheben über das fort was ſonſt unſer Denken und Thun be

herrſcht nicht hohes Geld und Gut nicht der Strudel tollen Vergnügens
nicht Luxus und Genuß ſind unſere Loſung zur Weihnachtsfeier wir
denken weniger an uns als an Andere die wir lieben die uns nahe
ſtehen die wir ſchätzen Wir haben ein einziges Streben an der Freude
Anderer uns zu erfreuen und kommen menſchliche Schwächen auch in
dieſer Zeit zur Geltung ſie ſind doch verklärt durch den vollen Weih
nachtszauber Wir raſten zu Weihnachten im Kampfe um das Leben im
Kampfe mit dem Leben wir raſten aber nicht wir ſammeln neue Kraft
wir tauchen unter in das verjüngende Bad chriſtlichen Glaubens und
chriſtlicher Liebe wir fühlen die Weihe der fröhlichen feligen gnaden

bringenden Zeit
Wir konnten trüberen Sinnes Weihnachten 1897 feiern und wir ſind

dankbar daß ein freundliches Geſchick manche dunkle Wolke in unſerem
öffentlichen Leben hat verſchwinden machen die ſonſt ſchwer über dem
lichten Himmel der Weihnachtsfreude hätte lagern können Wir wiſſen
daß nicht Alles ſo völlig geſchlichtet iſt daß nicht noch neue Kämpfe
drohen könnten wir hoffen aber daß Deutſche mit Deutſchen zum Schluß
ſich einigen über ein gemeinſames Thun Auf der See ſchwimmt heute
ein ſtarkes deutſches Geſchwader auf dem Wege nach dem fernen Oſtaſien
manche deutſche Familie gedenkt wenn ſie um den ſchimmernden Chriſt
baum verſammelt iſt des fernen Theueren und an ihrem Denken nimm

Theil die ganze Nation Hoch erheben ſich in den Weihnachtstagen
unſere Gedanken über alles Gewöhnliche und helle Wünſche gelten auch
einer glanzvollen Zukunft unſeres deutſchen Vaterlandes

So feiern wir alle Weihnachten im deutſchen Nährſtand die Bürger
des Reiches mit ihren Familien ſie alle gleichen Kämpfern die mit dem
Kampf für die Sicherung von eigenem Haus und Herd zugleich einen
Kampf für Nationalwohlſtand für Volkes Tüchtigkeit verbinden Alle
dunklen Zeiterſcheinungen alle trüben Erfahrungen können nicht darüber
wegtäuſchen daß mit dem nüchtern harten Kampfe um das tägliche Brot

ſich auch der Streit um höhere und idealere Güter der Nation verbindet
Güter die uns erhalten bleiben müſſen wenn unſer Höchſtes unſer Vater
land gedeihen ſoll

Machtvoll gewachſen wie die Bewunderung unſerer herrlichen deutſchen
Weihnachtsfeier in allen Erdtheilen iſt gewachſen auch das Anſehen des
deutſchen Namens und die jetzige Flotteneiſtſendung nach dem Oſten zeigt
wiederum aller Welt daß kein Deutſcher mehr ungeſtraft angetaſtet werden

darf Dies Anſehen das nach Außen unerſchüttert iſt haben wir auch
nach Jnnen hin im Jnnern kräftig zu wahren heilig wie die Ehre des
Hauſes ſoll Allen und überall ſein die Ehre der Nation Was dem
Deutſchen ſein deutſches Heim werth iſt das empfinden wir ſo recht zu
Weihnachten was dem Deutſchen ſeine ſchöne große Heimath gilt das
ſollte in jeder deutſchen Bruſt ſich mehr und mehr bei jedem Herz
ſchlag kenntlich machen dann wird es wohl um uns ſtehen Und darauf

ſagen wir
Geſegnetes Weihnachtsfeſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 December Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
heute Morgen von 9 Uhr ab die Vorträge des Kriegsminiſters General
lieutenants von Goßler und daran anſchließend des Chefs des Marine
kabinets Generaladjutanten Generals der Jnfanterie von Hahnke
Mittags begab ſich der Kaiſer nach Berlin und nahm das Frühſtück bei

der Kaiſerin Friedrich ein Abends gedachte der Monarch der Einſegnungs

Während des Aufmarſches der Mächte in Oſtaſien hat
Kaiſer Wilhelm in Graudenz eine Rede gehalten die mit Rückſicht auf
die auswärtige Lage und die etwa aus den Vorgängen am gelben Meere
drohenden Verwicklungen von hoher Bedeutung iſt Aufs Neue hat der
Kaiſer der guten Beziehungen zu Rußland in einer Weiſe gedacht
welche die Möglichkeit einer Meinungsverſchiedenheit mit Rußland aus
Anlaß der oſtaſiatiſchen Frage als ausgeſchloſſen erſcheinen laſſen muß
Auf die Annahme einer ſolchen Möglichkeit aber war in der Hauptſache
die Beſorgniß begründet daß die von uns begonnene Aktion uns in Ver
wickelungen kriegeriſcher Art bringen könne Der übertriebenen Auffaſſung
die von unſerem Zuge nach Oſten hier und dort kundgegeben wird hört
man jetzt gleichfalls widerſprechen Wie uns alle Gedanken an eine Auf
theilung Chinas ferngelegen haben ſo wird jetzt auch die Anſicht bekämpft
als ob ein Geheimbund zwiſchen Deutſchland und Rußland geſchloſſen
oder jener oſtaſiatiſche Dreibund wieder erneuert ſei wie er nach dem
Frieden von Schimonoſeki zwiſchen Rußland Deutſchland und Frankreich
zwar nicht auf Grund förmlicher ſchriftlicher Abmachungen aber doch
thatſächlich eingegangen wurde Man erinnert an die einfache Umſchreibung
die Herr v Bülow von den Zielen unſerer Aktion in China gegeben hatSühne für unſer verletztes Recht und Gewähr daffür daß Wethhendiumgen

unſerer Staatsangehörigen und Verletzungen unſerer Handelsintereſſen nicht
wiederkehren Daneben die Sorge daß wir nicht zu ſpät kommen wenn
die chineſiſche Welt einmal zuſammenbricht

Was Herr Dr Lieber mit ſeiner gehennnißvollen Andeutung
in der Flottenrede gemeint hat als er davon ſprach eventuell durch
eine beſondere Beſteuerung des Handels würden die Mittel für
die Marineverſtärkung aufzubringen ſein fickert allmählich durch Man
denkt dabei wie jetzt verlautet an eine progreſſive Umſatzſteuer für
Waaren und Verſandthäuſer Beiläufig hat der Abgeordnete Ahlwardt
auch ſeinerſeits dieſen Vorſchlag kürzlich im Reichstag gemacht Einſt
weilen iſt die Regierung von dieſen oder ähnlichen Plänen des Centrums
noch nicht in Kenntniß geſetzt worden Geſchieht es o ſteht wie unſer
Berliner Correſpondent erfährt deren Ablehnung wie überhaupt
jedes Projekts einer Beſteuerung einzelner Erwerbsgruppen zu Flotten
zwecken außer allem Zweifel Sollte alſo ein dieſer Art
die Bedingung ſein für die Zuſtimmung des Centrums oder ſeiner Mehr
heit ſo würde allerdings die Marinevorlage in hohem Grade ge
fährdet werden

Ueber den Verkehr im Kaiſer Wilhelmnskanah i
folgende Meldungen vor Jm Monat November d J haben 1

Schiffe gegen 1891 Schiffe im November 1896 mit einem Neueoraum
gehalt von 226 326 Regiſtertons 1896 262532 Regiſtertons den Kanal
benutzt und nach Abzug des auf die Kanalabgabe in
bringenden Elblootsgeldes an Gebühren 124 102 Mt 1696 188665

entrichtet

Anläßlich des Vorgehens der deutſchen Reichsregierung
gegen Haiti iſt der Poſt aus NewYork ein Drohbrief zugegangen
aus welchem das genannte Blatt zur Charakteriſirung der Stimmung
in Amerika einige Stellen mittheilt Es heißt in dem Briefe Die
Vereinigten Staaten werden keinen Augenblick dulden daß Deutſchland
ſich in die Angelegenheiten Haitis einmiſcht oder eindrängt oder irgend
eine Entſchädigung von Haiti oder einer anderen ſüdamerikaniſchen Re
publik verlangt Wenn Deutſchland es wagt zu verſuchen bei Haiti eine
ungerechte Forderung durchzuſetzen wird es dies bedauern und die
Amerikaner werden dann vor ganz Europa ein ſolches Beiſpiel ſtatuiren
daß die Deutſchen von der amerikaniſchen Armee die aus den beſten und
tapferſten Soldaten der Welt zuſammengeſetzt iſt in s Meer getrieben
werden Es folgen hierauf Angriffe auf die Tüchtigkeit unſerer Armee
wozu die Poſt bemerkt daß man ſich der Thatſache nicht ohne Weiteres
verſchließen darf daß für Deutſchland die Sympathien in Amerika nicht
ſonderlich groß ſind

Die preußiſchen Polen ſind mit der Stellungnahme ihrer
Reichstagsfraktion zum Flottengeſetz wie ſie Dr v Jadzewski
präziſirte unzufrieden Die alte Kluft zwiſchen der Hof und Volks
Partei droht ſich wieder aufzuthun und nur der Geſchicklichkeit insbeſondere

Der Majoratsherr
Roman von Nataly v Eſchſtruth

61 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie ein Rauſch ein Taumel erfaßte es die Väter der

Stadt und dennoch dachten ſie etwas bekniffen an das
Wiederſehen mit dem welcher alles Unheil über ſie gebracht
au den Kammerherrn Und dieweil die thätigen Hausfrauen
die beſten Vatermörder und Plätthemden für das große
Ereigniß rüſteten und die Menge ſtürmiſch eine Wiederholung
des ehemals mißglückten Feuerwerks verlangte ward auch auf
Niedeck der feſtliche Tag vorbereitet

Baronin Nördlingen ſaß zwar recht niedergeſchlagen in
ihrem Zimmer und ſtützte den Kopf ſorgenſchwer in die Hand

Gert hatte ihr verſichert es ſei abſolut unmöglich Fränzchen
ine Liebeserklärung zu machen ſie ließe es abſolut nicht

dazu kommen und ſeit vorgeſtern habe er ſie überhaupt nicht
mehr allein zu ſprechen bekommen Dies ſei doch recht deutlich
abgewinkt und er könne ſich unmöglich blamiren und ſich

gewaltſam einen Korb holen
Nein das konnte und ſollte er nicht dazu waren ſie beide

zu ſtolz aber es war doch recht ſauer von allen lieben
Zukunftsträumen Abſchied zu nehmen

Pia ſchien merkwürdig ruhig und gefaßt Ein beinah
ſtrahlendes Lächeln verklärte ihr reizendes Antlitz und dennoch
ſprach ſie ſich nicht aus ob ſie Fränzchens Herz erforſcht habe
oder nicht Gert legte ihre Hand auf ſeinen Arm und zog
ſie auf den Balkon

Pia flüſterte er Du haſt geſtern ſo lange und ſo
ernſthaft mit Fränzchen geſprochen war ich vielleicht der
Gegenſtand Eurer Unterhaltung

Das junge Mädchen nickte ihm mit leuchtenden Augen zu
Du wirſt ſiegen Sie liebt Wulff Dietrich nicht und that

einen heiligen Eid daß ſie ihn niemals heirathen werde
Damit iſt doch noch nicht geſagt daß ſie mich liebt und

erwählen wird zuckte Gert mehr unruhig und beſorgt als
wie hoffnungsfroh die Achſeln

Selbſtverſtändlich ſagt ſie das damit ſie kennt ja keine
Herren außer Wulff Dietrich und Dir

Haſt Du ſie direkt gefragt
Pia ſenkte etwas verlegen das Köpfchen Ja ich war

ſo indiskret Verzeih mir beſter Bruder bat ſie weich mit
leiſe bebender Stimme Ach die Ungewißheit war ſo qual
voll und ich wollte gern mit mir ſelber und meinen wirren
krauſen Gedanken ins Klare kommen

Barmherziger Gott was ſagte ſie
Gert war beinahe blaß vor Schreck
Sie bat mich jetzt nicht um eine Antwort in ſie zu

dringen am Donnerstag ſolle alles nach Wunſch arrangirt
werden wenn Du nach dem Diner noch Luſt verſpürteſt um
ſie zu freien ſo ſollteſt Du getroſt anfragen Nun das
iſt doch ſo gut wie ein Jawort

Gert ſtand wie vom Schlag gerührt und zerrte nervös an
ſeinem Schnurrbärtchen Am liebſten hätte er heftig losgewettert
und rundweg erklärt daß er abſolut keine Luſt habe die
Couſine zu heirathen und daß er es nie und nimmer thun
werde aber als er in die glückſtrahlenden wunderſamen
Mädchenaugen ſah welche wie in flehender Bitte zu ihm auf
ſahen erſtarb ihm das Wort anf den Lippen

Er drückte kurz und erregt ihre Hand und wandte ſich jäh
zur Thür Jch dauke Dir Schweſterchen nun ſind ja wohl
die Würfel gefallen

Pia aber blieb allein zurück und lehnte ſich gedanken
verloren in die blühenden Zweige welche den Balkon umrankten

Nun wird und muß noch alles gut werden Sie kann
ſühnen was ſie an ihm gefehlt hat

Sie faltet die Hände und drückt ſie gegen die Bruſt
und ihr Blick ſchweift wie verklärt hinab zum Thal als wolle
ſie ihn jetzt ſchon ſehnſuchtsvoll grüßen ihn der morgen die
Blume des Glücks auf dieſem Berge pflücken ſoll Für ihn
wird das Glück vollkommen ſein ach daß auch für ſie die

einzige Wolke welche es noch beſchattet zerrinnen könnte
Das Majorat iſt und bleibt für ſie das Bleigewicht an den
Schwingen ihrer Liebe welches den höchſten Aufſchwung nicht
geſtatten will

Pia hat nie Werth auf Geld und Gut gelegt ihr zart
fühlender Sinn erachtet den Reichthum als Feind wahrer
Liebe Wie ſoll ſich dieſelbe bethätigen wie ſoll ſie ſich in
ihrer ganzen Größe und Stärke zeigen wenn ſie es nicht durch
Opfermuth beweiſen kann

Ach daß Wulff Dietrich der ärmſte Mann unter der Sonne
wäre daß er doch der titel und mittelloſe Aſſeſſor Hellmuth
geblieben wäre auf daß ſie ihm zeigen könnte wie ſehr ſie
ihn liebt O glückſelige Margareta wie die von ihrem Jung
Werner ſagen konnte Er iſt nur ein Trompeter und doch
bin ich ihm gut

Ja dadurch allein iſt er zum glückſeligſten Mann im
römiſchen Reich geworden durch die Ueberzeugung Sie liebt
Dich um Deiner ſelbſt willen

Wie gern würde ſie eine ſolche Glückſeligkeit auch Wulff
Dietrich bereiten aber die unerbittlichen Schickſalsmächte haben
es anders beſchloſſen

An ſich ſelber und ihren Stolz denkt ſie nicht mehr
Fränzchens ſchlichte Worte haben einen wunderbar tiefen Ein
druck auf ſie gemacht was iſt ihr armſeliges Jch gegen
das älteſte Geſchlecht des Landes deſſen Traditionen zu ehr
würdig und heilig ſind um an einer Mädchenlaune zu Grunde
gehen zu dürfen

Daß es ihr fern gelegen aus dem Glückszufall welcher
ihr die ſechzehn Ahnen beſchieden Kapital zu ſchlagen und die
Grafenkrone für ſich daraus zu ſchmieden das weiß Wulff
Dietrich Sie vergiebt ſich nichts mehr und ſchädigt ihre
Würde nicht wenn ſie nun wo die Exiſtenz der Grafen
Niedeck einzig noch von ihr abhängt die Hand zur Ver
ſöhnung bietet

Sie muß es thun denn Wulff Dietrich kann als Ehren
mann nicht wieder um ſie werben ſo lange er der Majorats

feier für die verſtorbene Fürſtin zu Hohenlohe Schillingsfürſt beizuwohnen
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Geite 2 Sonnabdenv
der polniſchen Geiſtlichen iſt es zu danken daß der Streit bisher nicht an
die Oeffentlichkeit getragen wurde In den Kreiſen des polniſchen Volkes
regt ſich der Argwohn wieder den ſ Z Abgeordneter v Koszielski
durch ſein Eintreten für die Forderungen der Marineverwaltung hervor
gerufen hatte Hinzukommt daß die breite Maſſe des polniſchen Volkes
für das Seeweſen und Alles was damit zuſammenhängt wenig Ber
ſtändniß hat Es iſt nicht ausgefchloſſen daß die polniſ Reichstags
abgeordneten der Stimmung ihrer Wähler J r dem Flotien
geſetz kritiſcher gegenßberereten als ſich nach der des Dr v ski
erwarten ließ

Jn dem neuen Handwerkergeſeg das mit dem 1 Januar
in Kraft treten wird find über Meiſterprüfung und Meiſtertitel
folgende Beſtimmungen von allgemeinerem Intereſſe enthalten Es iſt an
fich jedem ſelbſtändigen Handwerker auch fernes geſtautet ch Meiſter zu
uennen ader nicht ohne Weiteres in Berbindung nunit der Bezeichnung eines

werks Hierfür alſo für die Berechtigung den wirklichen iſter
el zu führen ſetzt das Geſetz als Vorausſetzungen feſt die Befugniß zur

Anleitung von Lehrklingen und die Ablegung der Meiſterprüfung Die
letztere iß einer grundſätzlichen Neuregelung unterzogen worden Der
Kreis der Prüfungsgegenſtände iſt dahin erweitert worden daß ber der
Meiſterprüfung neben dem Nachweis der Befähigung zur ſelbſtändigen
Ausführung da gewöhnlichen Arbeiten des Gewerbes auch der Nachweis
der Befähigung zur Koſtenberechnung und insbeſondere auch zur Buch
und Rechnungsführung zu erbringen iſt Die Ablegung der Prüfung er
folgt vor einer beſonderen Prüfungskommiſſion die nach Anhörung der
Handwerkskammer durch der höheren Verwaltungsbehörde er
richtet wird eben dieſer Meiſterprüfung iſt den Jnnungen nach wie vor
das Recht detaffen worden auch ihrerſeits Meiſterprüfungen abzuhalten
Die unbdefngte Führung des Meiſtertitels wird mit einer Geldſtrafe bis zu
150 Mk bezw bis zu vier Wochen Haft bedroht

GFär den konſervativen Parteitag welcher bekanntlich
Anfang nächſten Jahres in Dresden ſtattfindet ſind bis jetzt als
Referenten in Ausſicht genommen die Reichstagsabgeordneten v Man
teuffel welcher zugleich den Vorſitz führen wird Graf Limburg
Stirum und Graf Kanitz ſowie der Landtagsabgeordnete Klaſing
Wie die Kreuzztg ſchreibt wird der Parteitag die Aufgabe haben gegen
über Entſtellungen und Mißverſtändniſſen von gegneriſcher Seite die
unveränderte Geſchloſſenheit der Partei betreffend die Aufrechterhaltung
des Trivoliprogramms zum Ausdruck zu bringen und die böswilligen
Fiktionen von angeblich anti ſozialen Beſtrebungen ſowie der Legende als
ſei die konſervative Partei nichts als eine agrariſche Jntereſſenvertretung
ein Ende zu machen

Der Deutſche Kriegerbund giebt allfährlich einen Ueberblick
über den Umfang der Betheiligung der deutſchen Krieger an der Auf
bringung der Koſten des Kaiſerdenkmals auf dem Kyffhänſer Die
neueſte dieſer Ueberſichten läßt erſehen daß die Theilnahme unſerer Krieger
hieran keineswegs eine ſo allgemeine und ausgedehnte iſt als man vielfach
meint Denn von den 10740 Vereinen welche zum Deutſchen Krieger
bunde gehören alſo außer Süddeutſchland Sachfen Oldenburg Braun

weg SchwarzdurgSondershauſen Hamburg und Bremen haben zu
den Denkmalsunkoften bis jetzt nur 1537 durchſchnittlich 1 Mark und
mehr auf den Kopf ihrer Mitglieder beigeſteuert 3131 Vereine weniger
als 1 Mark and 1072 Bereine alſe ein volles Zehntel der geſammten
Vereinszahl überhaupt noch nichts

Frankreich
Varis 38 December Das Echo de Paris das riekfach als

das MWundſtück des Generalſtabs gilt veröffentlicht eine Darſtellung der
Ergebniſſe ber Unterſuchung gegen Major Eſterhazy Nach
dem Blatte beſchulvigte Matthien Dreyfus ihn in folgenden Punkten
1 Nur Eſterhazy habe das Bordereau geſchrieben 2 Eſterhazy habe einen
wahren Haß gegen die franzöſiſchen Generale und unpatriotiſche Gefühle
geäußert 3 Eſterhazy habe mit fremdländiſchen Perſonen Verbindungen
unterhalten 4 er ſei ſtets in finanziellen Verlegenheiten geweſen woraus
er durch unbekannte Hilfe gerettet worden ſei Jn der Unterſuchung habe
Eſterhazy erklärt Dreyfus babe geſchickt Eſterhazy s Schrift nachgeahmt
Eſterhazy hätte bewieſen daß es für ihn ganz unmöglich geweſen wäre
die fünf in dem Bordereau erwähnten militäriſchen Dokumente zu liefern
Jene Briefe in welchen Haß gegen die Armee ausgeſprochen wurde ent
halten Sätze welche im Wege der Fälſchung in dieſelben eingefügt worden
ſeien Endlich habe Eſterhazy gezeigt daß ſeine Verbindungen mit fremden
Perſonen auf Familienbeziehungen zurückzuführen wären Die Unter
ſuchung hätte ergeben daß nur Dreyfus ſchuldig ſei Eſterhazy hätte
ſogar neue Beweismittel gegen Dreyfus vorgebracht Es bleibt abzu
warten ob ſich dieſe Mittheilungen beſtätigen

Sroſzbritannien
London 23 December Das Reuter ſche Bureau verbreitet unter

dem heutigen Datum folgende Meldung aus Waſhington Dem Ver
nehmen nach ſind die maßgebenden Stellen inoffiziell ſondirt worden be
züglich der Haltung welche die Regierung der Vereinigten Staaten
im Falle von Verwickelungen in Oſtaſien annehmen würde Bei
der Sondirung handelte es ſich darum feſtzuſtellen ob die ameri
kaniſchen Jntereſſen in China für groß genug erachtet werden um ein
aktives Verhalten Amerikas zu rechtfertigen Darüber von welcher Seite
dieſe Sondirung ausgegangen iſt verlautet nichts Jn politiſchen Kreiſen
nimmt man allgemein an England würde aktive Schritte der Vereinigten
Staaten die darauf abzielen den Fortſchritten Deutſchlands und Rußlands
Schach zu bieren günſtig aufnehmen Bekannt iſt ferner daß China
ein Vorgehen der Vereinigten Staaten willkommen heißen würde Die
Haltung der Vereinigten Staaten dürfte die ſein daß Amerika da es an
dem in China jetzt vor ſich gehenden Gebietserwerb nicht intereſſirt iſt
keine Truppenabtheilungen in chineſiſchen Häfen landen läßt ſondern ſich
auf die Wahrung ſeiner feſtſtehenden Jntereſſen beſchränkt

Nach Drahtungen aus Sydney hat die Meldung von der deutſchen
Beſezung Kiautſchaus in ganz Auſtralien eine ſehr deutſch feindliche

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Stimmung erzeugt Einer Pekinger Drahtung der Times zufolge ver
langte der ruſſiſche Geſchäftsträger die Entlaſſung der engliſchen Jngenieure
an den chineſiſchen Eiſenbahnen und ihre Erſetzung durch Ruſſen China
zögere Alle deutſchen milrräriſchen Jnſtrukteure werden entlaſſen und durch
Ruſſen erſetzt Die Bank die die ruſſiſche Regierung
vertritt hat China 130 Berdangewehre angeboten China hat das
Aner angenommen

P Des Weihnachtsfeßes wegen erſcheint
die nächſte Rummer des General Anzeiger
Montag Nachmittag

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 December
Weihnachten Eine kurze Spanne Zeit noch und der helle Weih

nachtsfubel wird überall erſchallen ein Kennzeichen der frohen Feſtſtimmung
die Tauſende beſeelt und welche auch in den Kreiſen bedrängter Familien
hervorzurufen ſich die freundliche chriſtliche Nächſtenliebe in dieſer letzten
Zeit vor dem Feſte bemüht Die herzlichen Wünſche Frohe Weihnachten
werden ſchon ausgetauſcht und es ſteht zu hoffen daß auf den Wunſch
die Erfüllung im vollſten Umfange folgen möge Wenigſtens ſind wir
zum Glück gegen ſolche Störungen der Feiertage wohl geſichert welche
die ganze Bevölkerung in Mitleidenſchaft ziehen Der vielgenannte politiſche
Himmel der im ganzen verfloſſenen Jahre gicht ſonnig geweſen iſt iſt esfreilich auch heute noch nicht von den Staaten und Kcgreenngen traut

Einer dem Anderen wicht über den Weg aber ein Losſchlagen wie zu
Oſtern wird es doch nicht geben dazu gehen die Dinge hinten weit im
allerfernſten Oſten noch immer viel zu friedlich zu Und um unſere eigenen
Angelegenheiten wollen wir uns in den Feiertagen den Sinn nicht be
ſchweren neues Jahr neue Bürden neue Laſten neue Freuden Es muß
auch für 1898 etwas übrig bleiben Allerdings klopft das Geſchick niemals
erſt lange an und bittet ergebenſt um Erlaubniß ob es eintreten darf
wenn es etwas Trübes bringt Auch angeſichts des Chriſtfeſtes zeigt
Mors Jmperator mit klirrendem Schritt ſeine Bahn er zögert nicht vor
dem beſcheidenen Häuslein es giebt kein abweiſen vor dem Palaſt wir
haben ja Alle die Nachricht von der traurigen Weihnachtsüberraſchung
vernommen die dem greiſen Reichskanzler bereitet iſt So waltet das
Geſchick auch über aller Weihnachtsfreude Und doch bleibt ſie eine
große und unermeßliche bleiben geſegnet die Tage an welchen ſie regiert
Und darqui hin wünſchen wir von Herzen Geſegnete Weihnachten frohe
Feiertagev Stadttheater Am erſten zweiten und dritten Weihnachtsfeiertage

geht Nachmittags um 8 Uhr die Weihnachtskomödie Klein Däumling
in Scene und zwar als Fremdenvorſtellung bei kleinen Prerſen Am
1 Feiertag Abends 7 Uhr gelangt Die Afrikanerin zur Auf
führung Am 2 Feiertag geht Neßlers romantiſche Oper Der Trom
peter von Säkkingen in Scene und gelangt gelegentlich dieſer Vorſtellung
das große Ballet im 2 Ut Mai Jdylle vollkändig zur Aufführung
Am Montag wird die Operette Der Bogelhändler zum erſten Malewiederholt Das weidere Reperton iſt ienstag D Afrikanerin

Mittwoch zum Male Königskinder Donnerstag Lohengrin
und Freitag die Neſtroi ſche Zauberpoſſe Lumpacivagabundus Die
Vorſtellungen am Dienstag Mittwoch Donnerstag und Freitag finden
im Farbenabonvement ſtatt

Das Thalin Theater wird am 1 Feiertag mit dem neuen Luft
ſpiel Papa Nitſche eröffnet werden Am 2 Feiertag gelangt das
Luſtſpiel Annas Traum zur Aufführung während am Montag den
3 Feiertag der Schwank Hans Huckebein gegeben wird Der Preis
für die Gallerie im Thalia Theater iſt auf 40 Pfg normirt Vor
beſtellnngen für das Thalia Theater werden auch an der Kaſſe des
Stadttheaters angenommen Der Billetverkauf für die erſte Vorſtellung
beginnt am 24 December im Bureau des Thalia Theaters von 10 bis
1 Uhr

Das Walhallatheater nimmt am morgigen erſten Weihnachts
feiertage ſeine Vorſtellungen mit einem beſonders reichhaltigen und
amüſanten Spielplan von dem wir nur die ſenſationelle Pantomime

Jm Seebade dargeſtellt von der Kaoly Truppe erwähnen wollen
wieder auf Oskar Meßter re wird unter den prächtigen
Halleſchen Straßenbildern nun auch den Riebeckplatz bringen ünd
dadurch neues Intereſſe erregen Am 1 und 2 Feiertage finden auch
Nachmittags Vorſtellungen und an allen drei Feiertagen das beliebte
Früh Concert mit auserleſenem Muſikprogramm ſtatt

Gottesdienſtliche Muſikaufführung in der Stephannskirche
Wie aus dem Anzeigentheil erſichtlich wiederholt der St Stephanus Kirchen
chor am zweiten Weihnachtsfeiertage die Aufführung von Herzogenbergs
Weihnachtsoratorium Er folgt damit dem Wunſche vieler die am ver
gangenen Sonntage keinen Platz mehr in der Kirche bekommen konnten
Die Aufführung findet wieder um 7 Uhr in der St Stephanuskirche
ſtatt und es wird auch diesmal kein Eintrittsgeld erhoben da der aus
geſprochene Zweck der Veranſtaltung der iſt auch den Unbemittelten die
Freuden an guter Muſik zu verſchaffen Die Kirchthüren werden für die
Zuhörer erſt zehn Minuten nach 6 Uhr geöffnet um nach der Weihnachts
feier des Kindergottesdienſtes der Paulusgemeinde noch kurz lüften zu
können Der Reinertrag einer beim Ausgang zu ſammelnden Kollekte
fließt diesmal dem Baufonds der Pauluskirche zu

Sonutagsruhe im Haudelsgewerbe Am erſten Weihnachts
feiertage ſind im Handelsgewerbe folgende Beſchäftigungszeiten zuläſſig
Back und Konditorwaaren Fleiſch und Wurſtwaaren Vorkoſthandlungen
5 111 12 Uhr Mittags Milchhandel 9 Vormittags 11
bis 2 Mittags 8 Abends Kolonialwaaren Tabak und Cigarren

erbe dieſes Schloſſes iſt Sie liebt ihn und die Liebe hat
über Trotz und Vorurtheil geſiegt

Der bedeutungsſchwere Tag welcher ſo viele Herzen ſchneller
ſchlagen machte iſt angebrochen

Ein klarer heißer Sommertag die Bäume ſtehen regungs
los die Roſen duften ſchwül und die Vöglein verſtummen
im Walde Man nimmt das erſte Frühſtück in der Waffen
halle unter deren hoher ſäulengetragener Wölbung nichts von
Hitze zu merken iſt Das Geſpräch iſt viel lebhafter wie ſonſt
und dreht ſich hauptſächlich um die Ankunft der Gäſte Fränz
chen zeigt ſich von ihrer übermüthigſten Seite und ſcheint ſich
vor Ungeduld zu verzehren

Aber ihre Sehnſucht gilt nicht WulffDietrich Jm Gegen

theil ſie hat morgens bei der erſten Begrüßung die Hände
Pias erfaßt und ihr tief und forſchend in die Augen geblickt
Freuſt Du Dich auf ihn hat ſie geflüſtert

Das junge Mädchen athmet tief auf und ihre ſtrahlenden
Augen geben Antwort

Fränzchen nickt aufgeregt und drückt die ſchlanken Finger
noch heftiger Jhr ſollt Euch beide nicht in meiner Freundſchaft
täuſchen ich habe es mir zugeſchworen murmelt ſie und
dann reißt ſie ſich los um Fräulein Aurelchen einen extra
dazu eingefangenen Froſch meuchlings in die Halskrauſe zu
ſtecken daß der Kalte Naſſe dem zeterſchreienden Dämchen
hängelang den Rücken hinab zappelt

Aurelchen krümmt ſich wie ein Fiedelbogen und die junge
Gräfin will ſterben vor Lachen

Und dieſe Ausgelaſſenheit dauert während des ganzen
Frühſtücks an nur der etwas ſchweigſame Gert wird voll
zarter Aufmerkſamkeit behandelt ja trotz des verweiſenden Blicks
der Mama hält ſie ihm ein paarmal die Hand zum Kuſſe

n und ſieht den ſehr überraſchten jungen Offizier dabei ſo
und holdſelig an daß Gert wohl oder übel küſſen muß

edrich tritt ein und überreicht auf ſilbernem TablettKa

e
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Graf Willibald liebt es ſie noch am Kaffeetiſch durchzu
ſehen

Während er den einzigen Brief welcher ſich diesmal zwiſchen
den Zeitungen befindet öffnet unterhält ſich die kleine Tafel
runde lebhaft weiter Plötzlich dröhnt ein Schlag auf den
Tiſch daß die Taſſen klirren Fränzchen ſchreit der Graf
auf Fränzchen und zum zweiten Male ſchlägt er in höchſter
Aufregung alle Etikette vergeſſend auf deu Tiſch

Das VBackfiſchchen hat dem lieben Vetter Gert juſt die
Taſſe bis an den Rand voll Zuckerſtückchen gelegt dieweil der
zerſtreute Lieutenant gedankenverloren die Waffen an den
Wänden anſtarrt und es nicht einmal bemerkt daß die Couſine
mit ihm kokettiren will

Sie fährt ganz erſchrocken auf und ſtarrt den Vater an
Bumm fängſt Du Fliegen Papa

Graf Willibald ſtarrt auf den Brief in ſeiner Hand und
aller Augen richten ſich erſchrocken auf ſein Geſicht Gottlob
er ſieht zwar ſehr überraſcht aber ganz verklärt vor Freude
aus

Kinder eine Ueberraſchung ſtößt er hervor
Raus mit der wilden Katz
Bitte theile doch mit
Ein Brief von meinem Rechtsanwalt aus der Reſidenz

Weil er glaubt daß jeder Niedeck ſich für ſechzehn Ahnen
intereſſirt theilt er mir folgendes mit Der Lieutenant von
Runow welcher vor 25 Jahren den Abſchied nahm um be
ſonderer Verhältniſſe willen in ſpaniſche Dienſte zu treten iſt
ſeit drei Tagen nach ſeiner alten Heimath zurückgekehrt von
Runow vermählte ſich mit der Gräfin Pasqual y Martinez
eine mit dem ſpaniſchen Hofe verwandte Dame Tochter des
Herzogs von O Dieſer Ehe ſind ſieben Kinder entſproſſen
ſechs Töchter und ein Sohn die älteſte Tochter iſt an einen ſpaniſchen

Granden vermählt die fünf jüngeren im Alter von ſiebzehn bis
ſechs Jahren begleiten die Eltern welche in unſerer Reſidenz
dauernden Aufenthalt nehmen wollen Die jungen Mädchen
reſp Kinder ſollen hervorragende Schönheiten ſein und be

25 December r 307
ſowie Bier und Weinhandel Blumenhandel 7 Vormitta
Alle übrigen Handelsgewerbe müſſen ihre Verkaufslokale am erſten
tage ganz geſchloſſen halten Für den zweiten Weihnachtsfeiertag gelten
die für gewöhnliche Sonntage beſtehenden Vorſchriften

Vom Frauen Verein zur en und werden
auch in dieſem Winter wieder Vorträge veranſtaltet Dieſe inden wie

Volksſchulſaale neue Promenade 13 Donnerſtag Abend
6 Uhr und zwar werden Redner und koigende ſein
1 Herr Oderſtheutenant a D Tauſcher am 13 Her Kduskat
Léon Gambetta als militäriſcher Organiſater Diklator und Feldhern
2 Herr Profeſſor Dr Robert am 3 Februar Ueber Dhrendenkmäl
im klaſſiſchen Alterthum 3 Herr Proj Dr Wiſtewa am 17
Ueber ein Pamphlet aus der römiſchen Kaiſerzett 4 Herr O
Dr Nenbauer am 24 Februar Stein und Bömarck
Brau am 3 März Die Sprache der 9
Dr Jacob am 10 März Aus der neuperſtſchen Litteratur Eintritts
karten für alle 6 Vorträge zu 3 Mk für einen Vortrag zu 1 Mk ſind
zu haben in den Buchhandlungen von Dr Niemeyer gr Steinſtraße 78
und Schrödel Simon gr Ulrichſtraße 50

Städtiſches Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Zur
Zeit ſind ausgeſtellt Ein größeres Oelgemälde König Aegir ven
Carl Ehrenberg in Dresden 11 Landſchaften aus Dänemark ad
Schweden von E Reuter in Lübeck 2 Genrebilder von Anton Kawl
bach in Hamburg Architekturbild von Ad Böhm in Venedig Studie
eines alten Mannes von B Froriep in Weimar Landſchaft von
S Herwig in Karksruhe Träumerei von N Sichel in Berlin Blumen
ſtück von E Schultz Völker ebendaſfelbk und 60 japa niſche Ori
ginalzeichnungen und Aquarellen

Liederabend War W unſere muſikliebenden Leſer ſchon heute
auf einen Balladen und Liederabend aufmerkſam welchen Herr
Dr Hans Haym aus Elberfeld am 2 Januar im Saale der Berg
geſellſchaft hierſelbſt veranſtalten wird Der Sänger iſt aus der Schule des
berühmten Geſangsmeiſters Julius Stockhauſen hervorgegangen Das
überaus ſchöne vornehme Programm ſiehe den heutigen Jnſeratentheil
welches der Künſtler ſeinem hieſigen Auftreten zu Grunde gelegt hat läßt
einen hervorragenden Kunſtgenuß erwarten Herr Dr Haym iſt ein Sohn
unſerer Stadt

Eine kleine Weihnachtsgabe welche unſere auswärtigen
Abonnenten bereits geſtern erhielten iſt heute der Stadtauflage beigelegt
Es iſt dies ein Wandkalender für 1898 den wir diesmal vielfachen
Wünſchen entſprechend ſo eingerichtet haben daß er als Notizkalender
praktiſch benutzt werden kann Wir bitten unſere geehrten Abonnenten
die kleine Gabe entgegen nehmen zu wollen Möge der Wandkalender
allen Leſern des General Anzeiger nur frohe und glückliche Tage an

zeigen

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag nach der Glauchaer
ſtraße gerufen woſelbſt in dem der Fran Fiſcher gehörigen Grundſtücke
Nr 54 ein Grubenbrand ansgekommmen war Der Brand wurde von
der Wehr welche aus dem Hydranten Waſſer in die Grube laufen lichß
bald beſeitigt

Rohheit Fn vergangener Nacht wurde eine in der Thürntſche des
Grundſtücks gr Ulrichſtraße 20 befindliche Schanfenſterſcheibe des Herrn
Optiker Schneider mittels eines Steines zertrümmert Da in dem Schau
fenſter liegende Gegenſtände nicht geſtohlen wurden ſo iß anzunehmen
daß es ſich um die Heldenthat eines rohen Burſchen haudekt Letzterer
iſt leider unermittekt geblieben

Unfall Die Wittwe Sophie Burkhardt glitt eis ſie geſtern in
der Abendſtunde die Leipzigerſtraße überſchritt ſo unglücklich aus daß ſte
umknickte und dabei den Fußtnöchel brach Die Vertegte befindet ſich in
kliniſcher Behandlung

Aus der Amgebung
r Lützkendorf 22 December Schwerer Anfall Der auf der

Braunkohlengrube hierſelbſt beſchäftigte Monteur Richard Schönfeld kam
der im Gange befindlichen Betriebsmaſchine zu nahe und wurde von
derſelben erfaßt Sch erlitt einen Splitterbruch des linken Vorderarmes
und mußte in die Halleſche Klinik aufgenommen werden

r Theißen 22 December Einen recht üblen Verlauf nahm
eine Balgerei die junge Leute im Scherz begannen Der Dienſtknecht
Friedrich Mädicke wurde nämlich dabei ſo heftig zu Boden geworfen
daß er eine Auskugelung des rechten Schultergelenks erlitt und in die
Halleſche Klinik gebracht werden mußte

v Wormsdorf 23 December Verſchüttet Sieben Kinder
die in einer Lehmgrube ſpielten verſuchten es mit dem Graben von
Löchern und lockerien dadurch eine Erdſchicht die herabſtürzte und vier
Kinder ganz und drei zum Theil verſchüttete Als Hülfe herbeikam waren
2 Kinder bereits todt zwei andere wurden nur mit großer Mühe ins
Leben zurückgerufen

Torgan 23 December Ein entſetzlicher Unglücksfalh er
eignete ſich wie das Torg Krsbl berichtet am Dienstag Morgen in
der Familie des Milchfahrers Geißler von der Torgauer Molkerei
G hatte beim Verlaſſen ſeiner Wohnung das Licht ſeiner Wagenlaterne
auf einen Schrank gelegt wo es ſeine Kinder ein ſechs und ein drei
jähriges Mädchen fanden und in Abweſenheit der Mutter anzündeten
Dabei müſſen ſie wohl dem Kleidchen des jüngſten Kindes zu nahe ge
kommen ſein denn plötzlich ſtand das bedauernswerthe Geſchöpf in hellen
Flammen Auf das Jammergeſchrei des Kindes eilte zwar die Mutter
ihrem Liebling zu Hilfe und erſtickte die Flammen doch hatte das arme
Kind am ganzen Leibe bereits furchtbare Brandwunden erlitten die feine
Ueberführung ins Krankenhaus nöthig machten Dort liegt es ſo ſchwer
danieder daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

r Heringen 22 December Beim Verſteckſpielen ſtürzte de
Gjährige Arbeitertochter Emma Röder ſo unglücklich zur Kellertreppe

ſitzen nebſt ſonſtigen guten Eigenſchaften den außerordentlichen

Vorzug ſechzehn Ahnen oder darüber aufweiſen zu
können Herrn Graf Wulff Dietrich iſt die Nachricht auch
bereits zugegangen und wird ihn hoffentlich mit großer Ge
nugthuung erfüllen

Fränzchen mein liebes Fränzeken was fagſt Du nun
Der Graf breitete die Arme weit aus und die Kleine flog

ſtürmiſch mit einem ohrzerreißenden Juchzer hinein
Tante Johanna ſah ganz echauffirt aus vor Freude und

umarmte ihr Töchterchen ebenfalls ſehr erregt und Nördlingens
wechſelten verſtändnißloſe Blicke und konnten ſich die Erregung
nicht recht deuten was ging ſie die Familie von Runow an
Frau von Nördlingens Geſicht aber leuchtete plötzlich in jähem
Verſtehen auf Durch das Erſcheinen dieſer Runowſchen
Töchter ward Fränzchen frei von dem moraliſchen Zwang

Wulff Dietrich heirathen zu müſſen und konnte nun nach
ihrem Herzen wählen Gert

Jn der allgemeinen Aufregung hatte niemand auf Pia ge
achtet Leichenblaß regungslos ſaß ſie in der kleinen Runde
und preßte die zitternden Lippen zuſammen als wolle ſie
einem Schmerzensſchrei wehren welcher ſich ihrer Bruſt ent
ringen wollte

Leiſe wankend erhob ſie ſich und verließ die Halle droben
aber in ihrem Zimmer brach ſie mit dumpfem Wehelaut auf
die Kniee nieder und drückte das Antlitz gegen die Hände

Nun war alles vorbei alles
Nun iſt ſie überflüſſig geworden nun bedarf die Familie

Niedeck ihrer nicht mehr nun wird Wulff Dietrich eine
andere freien welche ihn nicht bis in den Tod gekränkt hat
wie ſie Nun iſt alles vorbei und Pia kann nie und
nimmer gut machen was ſie an dem Geliebten gefehlt

Die Sonne verdunkelt ſich Wetterwolken ſteigen ſchwarz
und drohend auf und der Wind fährt rauſchend durch die
Bäume juſt wie damals als ſie voll frevelnden Leich
voll ſündhafter Heftigkeit ihr Glück in Trümmer ſchlug
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Kr 307 Sonnabend
wieſen Vor Dre

Vornſtedt 23 December Unfall Geſtern früh zwund 7 Uhr wurde zwiſchen Neuglück und Bornſtedt e e
Krunert über das rechte Oberbein gefahren Derſelbe iſt nach Sanger
haufen in das dortige Krankenhaus gebracht worden ſeine Frau befindet
ſich ſeit 8 Tagen mit Zwillingen im Wochenbette

r Dobri ugk 22 December Blutvergiftung Beim Auftreten
auf einen Kiſtendeckel ſich die unverehelichte Marie Hofmann zwei
verroſtete Nägel in den l Fuß Das verletzte Glied ſchwoll bald
darauf bis übers Knie unter Anzeichen von Blutvergiftung an Die H
mußte in die Halleſche Klimk gebracht und dort operirt werden

r Schönau 22 Hecember Unfalk Der Dienſtknecht Abert
Karnagel welcher am Kunhring ſtand wurde von einer Kuh die über
die Barrière hinwegſetzte fo heftig zu Boden geriſſen datz er den linken
Oderſchenkel brach und eine erhebliche Verletzung am Hinterkopfe erlitt
Der wurde in die Halle ſche Klinik gebracht

r Weifzenfels 23 December Betriebs Unfall In der
Laue ſchen Schuhfabrik kam der Arbeiter Reinhold Richter der Sohlen
preſfe ſo nahe daß die linke Hand erſaßt und drei Finger derſelben völlig
zerriſſen wurden R iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen

Weißenfels 23 December Veränderte Verkehrs Be
dingungen Das Kreisblatt ſchreiht Wie viel unfere Stadt durch den
Bau der Bahnſtrecke CorbethaDeuben an Verkehr verloren hat be
weiſt die amtliche Feſtſtellung der Zahl derjenigen Geſchirre die früher
den Verkehr mit bem Gebieta das durrrh die neue Bahn erſchloſſen wurde
vermitteiten und die jetzt eingegangen ſind Es handelt ſich um 42 Ge
ſpanne Dieſe repräſentiren eine Leiſtung von rund 36000 Fuhren jährlich
OHieſe Fuhren beförderten etwa 1800000 Centner Kohlen Die Transport
voſten für einen Centner betrugen 15 18 Pfg Rechnet man nun für
den Centner nur 15 Pfg Transportkoſten ſo ergiebt ſich eln Ausfall von
240000 Mk allein an Fuhrgeldern ganz abgeſehen von den Arbeitslöhnen
Doch das iſt nur ein Theil deſſen was Weißenfels durch den Bau der
neuen Bahnſtrecke verloren hat Die Einbuße welche die hieſigen Geſchäfts
leute durch das Ausbleiben der Käufer aus jener Gegend die jetzt infolge
der veränderten Verkehrsbedingungen ihren Bedarf in Halle oder Leipzig
decken erleiden läßt ſich gar nicht abſchätzen Angeſichts dieſer Thatſachen
iſt es mit Freuden zu begrüßen daß das Projekt der elektriſchen Bahn
nach Querfurt ſeiner Verwirklichung immer näher gerückt wird

Naumburg 23 December Ein unheimliches Erlebniß
Unter dieſer Spitzmarke theilten wir einen von dem Confect erbrachten
Artikel mit der ein Erlebniß einer Dame ſchilderte welche auf der Strecke
Erfurt Weimar in einem Coupé 2 Klaſſe unter der Bank den Leichnam
eines Mannes vorgefunden haben wollte Dem genannten Blatte wird
nun von der Königl Eiſenbahndirektion Erfurt mitgetheilt daß die
Schilderungen der Dame nicht den Thatſachen entſprechen Nach den
amtlichen Erhebungen hat auf der in Frage kommenden Eiſenbahnſtrecke
keiner der beſchäftigten Bahnbedienſteten über das geſchilderte Erlebniß
irgend welche Kenntniß erlangt Infolge dieſer amtlichen Zuſchrift hat
fich der Confect nochmals an die Dame die Frau des Beſitzers eines
der erſten Konſektionsgeſchäfte in Stuttgart gewandt welche nun den
Thatbeſtand erheblich anders ſchildert Es handelt ſich danach um den
Körper r Verſe welcher unter dem Wagen hervor

wurde on dem Varjalle jelt die Dame erſt Befragedie Beamten Kenntniß t aul Seragen
r Naumburg 22 December Bedauerlicher Unfall Infolge

Nnuvorſichtigkeit einer Wärterin ſtürzte das jährige Kaufmannstöchterchen
Eveline Wiegand ſo unglücklich aus dem Betit daß es den rechten
Oberſchenkel brach Die Kleine wurde in die Halleſche Klinik gebracht

r Schmiedeberg 22 December Eine gefährliche Augen
verletzung erlitt der Arbeiter Otto Behrens indem er mit einer Feile
in der Hand ſo ungläcklich über einen Korb ſtolperte daß er ſich die
Fetle tief ins linke Auge ſtieß B wurde in die Halle ſche Klinik auf
genommen das verletzte Auge ſcheint verloren zu ſein

Eilenburg 23 December Todtgefahren Der Geſchirrführer
Mieth wollte geſtern während der Fahrt von ſeinem mit Steinen be
ladenen Wagen ſteigen Dabei glitt er aus und kam unter die Räder
M erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er bald darauf verſtarb

Vernburg 23 December Vermißt wird ein 19jähriges Mäd
chen mittlerer Statur mit hellblondem Haar bekleidet war dasſelbe mit
blaugedrucktem Morgenrock und Sammetpantoffeln Es erſcheint nicht
ausgeſchloſſen daß die Vermißte die Perſon iſt welche am Montag in der
Nähe der Saalbrücke trotz des opfermuthigen Rettungsverſuches ertrunken
iſt Die Vermißte hat ſich am Montag Abend in Folge eines geringen
Zwiſtes in der Familie in ziemlicher Aufregung von Hauſe entfernt und
zſt ſeitdem nicht zurückgekehrt

r gVermiſchtes
Die drei Wanzen Aus Berlin berichtet die Volkszeitung vom

21 ds Drei Wanzen um die zwiſchen einem Studenten und einer
Zimmervermietherin ein heftiger Kampf entbrannt iſt haben im
Gerichtsgebäude an der Jüdenſtraße ſchon wiederholt Anlaß zu allgemeiner
Heiterkeit gegeben Die Anfänge liegen ſchon ziemlich weit zurück aber
noch immer iſt der Kampf nicht entſchieden Am 23 April v J miethete
der cand med Chriſtian Gerlach bei der Vermietherin Minna Marx in
der Linienſtraße ein Zimmer Am 3 Juni zog er wieder aus ohne
vorher gekündigt und die Miethe für Juni bezahlt zu haben Fräulein
Marr verklagte den Miether der dann ſchließlich für die erſten drei Tage
des Juni bezahlt hat im Uebrigen aber die Zahlung verweigert Er verließ
nämlich wie er einwendet die Wohnung weil ſie Wanzen hatte und er hielt
ſich zum Rücktritt vom Vertrage um ſo mehr für berechtigt weil ihm
beim Mierhen Wanzenfreiheit ausdrücklich zugeſichert worden war Di
Vermnietherin giebt die Verſicherung auch zu beſtreitet aber daß die Stube
Wanzen gehabt habe Nach einigen Verſäumnißurtheilen kam die Sache
kürzlich an die ſechſte Civilkammer am Landgericht J Der Beklagte
präſentirte zum Beweiſe ſeiner Behauptung drei Thierchen die er in einer
kleinen Medizinflaſche in Spiritus geſetzt hatte Niemand bezweifelte daß
das Wanzen waren aber die Hauptfrage war damit noch lange nicht
entſchieden Ueber ihre Herkunft war bereits der cand jur Leimbach in
Breslau gehört worden
nicht bekunden woher die Thierchen Er wußte nur daß ihm
Gerlach eines Morgens als er ihn beſuchte klagte daß er von Wanzen arg
geſtochen ſei Dabei habe er ihm die drei Thierchen in der Medizinſlaſche gezeigt
und erzählt er habe ſie in der Nacht in ſeinem Bette gefangen Das
Geſicht des Mediziners ſei auch merklich angeſchwollen geweſen Der Ver
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r 3treter der Klägerin Rechtsanwalt Hugo M
lung zu der ſich eine zahlreiche Zuhörer b
nicht für durchſchlagend Einen Monat habe der Miether nicht einen ein
zigen Stich verſpürt Da komme er nachdem ihm die Wirthin ihre
ſchönen Augen in die er tief hineinzublicken bemüht geweſen deutlich ver
ſchloſſen habe plötzlich damit daß er auf ſeinem nächtlichen Ruhelager
von Blutſaugern angegriffen und ſchwer mißhandelt werde Möge ſeine
Jagdbeute immerhin auf dieſem Ruhelager gemacht worden ſein gewachſen
ſei ſie dort ſicher nicht Jn den Polikliniken komme der Mediziner mit
allerhand Leuten zuſammen und es ſei leichter den Patienten einige dieſer
Begleiter als die Krankheit abzunehmen Ohne Zweifel habe der Miether die
Wanzen in die vorher wanzenfreie Stube eingeſchleppt und ſo die Wanzenfrei
heit ſelbſt vernichtet Der Vertreter des Beklagten trat dieſen Ausführungen
ſcharf entgegen Er verwahrte die Mediziner dagegen daß ſie den Kranken
in den Polikliniken eher die Wanzen als die Krankheiten wegnähmen und
ſeinen Mandanten im Beſonderen noch gegen die Behauptung daß er um
der ſchönen Augen ſeiner Wirthin willen außer anderen auch noch Wanzen
ſtiche ruhig hingenommen habe Da man nun den drei Wanzen im
Spiritus auch nicht anſehen kann woher ſie kommen ſo beſchloß der
Gerichtshof der Sache auf eine andere Weiſe auf den Grund zu gehen
Der Hausverwalter ſoll darüber vernommen werden wie es mit dem Hauſe
in der Linienſtraße im Allgemeinen und mit der Marrx ſchen Wohnung
im Beſonderen ausfieht ob Fräulein Marr eine tadellos ſaubere Wirthin
iſt u ſ w Auf dieſe Weiſe hofft man den Streit doch noch zu einer der
Gerechtigkeit entſprechenden Löſung führen zu können

Wafferſtände Am 23 December Weißenfels Oberp 2,54
24 December Halle unterhalb 2,00 Trotha 2,10 23 De
cember Bernburg 1,75 Calbe Unterpegel 1,41 Oberpegel
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Der konnte aber aus eigener Wiſſenſchaft quch

GeneralAnzeiger für Hanne und den Saalkreis
Hinab daß ſie beide Unterarme brach und der Halle ſchen Klinik über

Kirchliche Nachrichten
Am 1 und 2 Weihnachtsfeiertage predigen

L Frauen 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr SuperintD Förſter Abends 6 Uhr r Archwdialenns vt Geſalimel
wird eine Kollekte für die Kirche

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 16 Uhr Diakonus Grüneiſen Kbends
8 Uhr Herr Superint D Förſter Geſammelt wird eine Kollekte für dieArmen und Kranken der Gemeinde

Sylveſter Abends s Uhr Herr Digkenus Srüneiſen
St Ulrich 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Her Diakonuß

Heintke Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Wächtler
2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter Abends

6 Uhr Herr Diakonus Heintke Wa
tlerSylveſter Abends 6 Uhr Herr O ch

en der St Alrichsgemeinde 1 Weihnachefeiertag Nachm A Uhr Weihnachtsfeier im Konfirmandenſaal des Herrn
Diakonus Heintke

Lehrlingsverein der St en 2 Weihnachtsfeiertag
e 7 Uhr Weihnachtsfeier im Konſirmandenſaal des Herrn Diakonus

intke
Jünglingsverein der St Urichsgemeinde Poſtſtraße 12 Sonntag

den 26 December und Mittwoch den 29 December Abends 9 Uhr Herr
Oberdiakonus Richter

St Moritz 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr im Schulſaal der
Dreyhauptſtraße Herr Oberprediger Saran

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Hoſpitalkirche 1 Weihnachtsfeiertag Vorm Uhr Chriſtmette Herr

Diakonus Nietſchmann
2 Weihnachtsfeiertag Vorm S Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Freitag den 24 December Nachm 4 Uhr zur Vorfeier des

t teſtes liturgiſcher Gottesdienſt Domkirchenchor Herr Domprediger

eelitz1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath P Goebel
nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Derſelbe Abends 6 Uhr
Herr Domprediger Lie Lang
Z Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Béelitz Kollekte
für die Armenkaſſe der Gemeinde gehalten durch die Herren Diakonen
Abends 6 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Goebel
Freitag den 31 December Abends 6 Uhr zur Shylveſterfeier liturgiſcher
Gottesdienſt Domkirchenchor Herr Domprediger Beelitz

Neumarktkirche 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Wagner nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Herr Paſtor Meinhof

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof
n r den 31 December Abends 6 Uhr Sylveſterfeier Herr Paſtor
Mernhof

St Stephanus 1 Weihnachtsfeiertag Vorm /10 Uhr Herr Hilfs
prediger Freybe nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe

Paulus Gemeinde in der Stephanus Kirche 1 Weihnachtsfeiertag
Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger von Broecker

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Bach nach der
Predigt Beichte und Ahendmahlsfeier Derſelbe Nachm 5 Uhr Weihnachts
feier des Kindergottesdienſtes Derſelbe

Sylveſter Abends 6 Uhr lilurgiſche Feier darnach Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Pfarrer Bach

St Georgen 1 Weihnachtsfelertag Vorm 10 Uhr Herr Digkonus
Witte nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelde Nachm
5 Uhr Herr Hilfsprediger Eiſentraut

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth wach der
Predigt Beichte und Abendmadßlsfeier Derſelbe

Freitag den 31 December Abends 6 Uhr Sylveſterandacht Herr Ober
prediger Knuth
W aul Riebeck Stift 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 89 Uhr Herr Diakonus
Litte

Wigeritas den 91 December Nachm 5 Uhr Sylveſterfeier Herr Diakonus
itteJohanneskirche 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor

Fahmer nach der Predigt Beichte und Abendmahlsferer Derſelbe
Kirchenchor

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Kindervater
Nachm 2 Ühr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Faßmer

Vergmännstroſt 1 Weihnachtsfeiertag Nachm 5 Uhr Herr Hilfs
prediger Kindervater

Städtiſches Siechenhaus 1 Weihnachtsfeiertag Vorm Uhr Herr
Paſtor Faßmer

Digkoniſſenhaus 1 und 2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr
Paſtor Jordan

Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr
Leſegottesdienſt

Methodiſtengemeinde Herz 11 1 Weihnachtsfeiertag Vorm
10 Uhr Predigt von Herrn Prediger J Fr Wieſenauer Nachm 4 Uhr

Weihnachtsfeier für die Sohntagſchule Geſpräche Gedichte und Anſprachen

werden gehalten2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr und Abends s Uhr Predigt von
Herrn Prediger J Fr Wieſen auer Zutritt frei für Jedermann

St Franziskus und Sliſabethkirche 1 Weihnachtsfeiertag
früh 5 Uhr Chriſtmette 7 Uhr heilige Meſſe 8 Uhr heilige Meſſe 9 Uhr
Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

2 Weihnachtsfeiertag Morgens 7 Uhr Frühmeſſe S Uhr heilige Meſſe
mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Diemitz 1 und 2 Weihnachtsfeiertag Vorm P Uhr Predigt Herr
Paſtor von Stockhauſen e

Giebichenſtein Freitag den 24 December Nachm 5 Uhr Chriſtfeier
des Kindergottesdienſtes in Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm 5 Uhr Herr
Superint Bethge

1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge nach ver
Predigt Abendmahl Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Paſtor Meltzer

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kunitz Amtswoche
Herr Paſtor Meltzer am 25 und 31 December Herr Superint Beihge

Sonntag bezw Miltwoch Abend Verſammlung der Vereine in den Vereins
lokalen Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtraße 34

St Norvertkirche in Giebichenſtein 1 Weihnachtsfeiertag früh
5 Uhr Chriſtmette 9 Uhr Hochamt und Predigt Rachm 2 Uhr Feſt
andacht tL Weeihnachtsfeiertag Vorm 8 Uhr Meſſe mit Homilie Uhr
Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 13 1 Weihnachts
feiertag Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Weihnachtsfeier der
Sonntagſchule2 n tsfeiertag Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Rachm Uhr
Predigt Kindergottesdienſt fällt aus

Mittwoch den 29 December Abends s Uhr Verſammlung Freier Zutritt
für JedermannSynagogen Gemeinde Freitag Nachm 4 Uhr und Sonnabend
Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Standesamt Halle
Eheſchließungen

23 December Der Vuchhändler Fritz Polenski gen Naumann und
Luiſe Pabſt Graſeweg 8 Der Schuhmacher Wilhelm Böntke und Emma
Lorenz Kl Ulrichſtraße 12 und Wuchererſtraße 4
Müller und Anna Köüner Kellnerſtraße 9 und Meckelſtraße 14

Geboren
23 December Dem Generalagent Auguſt Trepper ein S Hans Marien

ſtraße 8 Dem Korrektor Paul Krauſe ein S Erich Theodor Alexander
Beeſenerſtraße 2 Dem Handarbeiter Emanuel Pohla ein S Friedrich
Georg Walther Mühlberg 7 Dem Metalldreher Paul Baldeweg ein S
Karl Paul Otto Liebenauerſtraße 168 Dem Handarbeiter Franz Machon
ein S Georg Oskar Raffinerieſtraße 32 Dem Schloſſer Robert Kautz
eine T Anna Frieda Schillerſtraße 25 Dem Fabrikarbeiter Max Haller
eine T Marie Anng Schmiedſtraße 28 Dem Schneidermeiſter Franz
Thiele ein S Auguſt Kurt Hans Gr Steinſtraße 10

Gefſiorben
23 December Des Schneider Karl Schmechtig T Klara 4 M Große

Steinſtraße 17 Der Rentier Guſtav Gothſch 70 Diakoniſſenhaus
Wittwe Amalie Apitzſch geb Donepp 67 Schwetſchkeſtraße 31 Des
Handarbeiter Karl Riehl T Marie 1 J Gr Steinſtraße 25 Der
Maſchinenſchloſſer Hilmar Funke 30 Bahnhofſtraße 5 Des Handarbeiter Johannes Metz Ehefrau Friederike geb Romanus 54 Lange
ſtraße 18 Anna Guericke 53 Paul Riebeck Stift

Telegramme nnd letzte RHachrichten
Berlin 24 December Hirſch s Bur Jn Gegenwart des

Kaiſers der Kaiſerin Friedrich der Prinzeſſinnen Friedrich Karl und
Friedrich Leopold ſowie zahlreicher Fürſtlichkeiten und Würdenträger fand
geſtern Abend im Reichskanzlerpalais die kirchliche Trauerfeier für die
Fürſtin Hohenlohe ſtatt Hunderte von Kränzen und Blumenarrange

1,78 Dresden 0,90 Magdeburg 1,90 ments ſtanden um den Sarg Kurz nach 5 Uhr fandeu ſich die Leid

Paul Schausoil 00
Bankgesohaäft

An und Verkauf von Werthpapieren

ausländischen Noten und Geläsorten

Einjösung ron Coupons etc

Der Drechsler Paul

Biseontirung von Wechseln
Domieilstelle für Wechseol

Annahme von Spareinla gen
Privattresore einzeln vermiethhar

25 December Sekte
tragenden im Palais ein und Punkt 6 Uhr erſchien der Kaiſer Er be
grüßte den Reichskanzler auf das Herzlichſte und ſprach ſodann der
fürſtlichen Familie ſein wärmſtes Beileid aus worauf der Monarch ein
großes Blumenarrangement auf den Sarg niederlegte Bei der Feier
ſelbſt unterblieb auf Wunſch des Fürſten Hohenlohe jede Anſprache Nach
Schluß der Feier verabſchiedeten ſich der Kaiſer und die Fürſtlichkeiten
und die Leiche wurde nach dem Anhakter Bahnhof überführt von wo ſe
der 105 Uhr abfahrende Zug nach Schillingsfürſt beförderte Der
Reichskanzier Fürſt Hohenlohe ſowie deſſen Familie gaben dem Sarg das
Geleite dahin

Verlin 24 Hecember Hirſch Var Da der größte Thefl der
deutſchen Städte dem Plan einer gemeinſamen Betheiligung an der
Pariſer Weltausſtellung ſehr kühl gegenüberſtehen beſchloß das
hieſige Magiſtratskollegium ven einer Kollektivbetheiligung der Stadt
Berlin an der Ausſtellung Abſtand zu nehmen und den Oberbürgermeiſter
zu erfuchen den Vorfig in der zu jenen Zwecke gehildeten Kommiſſton
niederzulegen

Frankfurt a 24 Oecember Wokffs Bur Die Fr Z8g
meldet aus Newyork England habe die Bundes Kegierung
betreffs deren Haltung in der chineſiſchen Frage ſondirt die Antwort
habe gelautet man werde ſich paſſir verhalten

München 24 December Hirſch s Bur Die bayeriſche Cen trums
partei beſchloß eine Proteſtverſammlung gegen die Flottenvorlage
zu veranſtalten

Prag 24 December Meldung des B Geſtern Nacht
ereignete ſich hier der erſte ſtandrechtlich zu behandelnde Zwiſchenfall
Von etwa 15 Männern wurde abermals ein Angriff anf die deutſche
Schulvereinsſchule ausgeführt Schwere Steine wurden in die Fenſter
des Gebäudes geworfen Ein Wachmann ſchritt mit gezogenem Säbel
ein verſetzte einem der Friedensſtörer einen Hieb über den Kopf und ver

wundete einen zweiten durch einen Schuß aus ſeinem Dienſtrevolver
Der Wachmann ſelbſt wurde blutig worauf die Rotte
flüchtete

Brüſſel 24 December Telegr des B Auf der Schwelle
des Hauſes eines der bedeutendſten Banquiers von Brüſſel Großjean
wurde geſtern Nachts ein großer Thontopf vollgeſtopft mit Spreng
pulver nnd mit brennender Lunte noch rechtzeitig durch einen Poliziſten
entdeckt

Cacn 24 December Hirfch Bur Ein Zuſemnmrenſtsß ſank
zwiſchen einem Güterzug und einem Perſonenzug auf dem Bahnhof
von Andrien ſtatt Es wurden dabei 6 Perſonen verlegt

Masrid 24 Decewher Hirſch s Bur Ans Havanngah wird
gemeldet daß die Auffändiſchen die Zuckerplantagens in den Ha
vinzen Havannah in Brand geſteckt haben

Londvn 24 December Wolffs Bur In der geßern Katy
gehabten Eröffnungsſizung der Anti Zuckerprämien Liga wurde ein
Beſchkntz angenommen wonach im Hinblick auf den Bericht ber weß
indiſchen Unterſuchungs Kommiſſion Regierung und Parlament aufge
fordert werden ſollen ſofort Abhilfe gegen die ſchädlichen Wirkungen
der Zuckerprämien des Auslandes zu ſchaffen

Londson 24 December Hirſch s Bur Die Daily Mail meldet
aus Shanghai die chineſiſche Regierung konzentrire Truppen
unter Befehl derjenigen Generale welche ſich im Krieg gegen Japan aus
gezeichnet haben Der Verkehr auf den Bahnlinien in Schottland iſt
ſeit geſtern ſtarken Nebels wegen vollſtändig nuterbrochen

e

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

Gruneral Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats

geſchlagen

e er

mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Vauernfreund und Halleſche
Lamilien Blätterv t 4

9Abonnement pro Monat 50 Pfennige frei ins

Der General Amzriger für Halle and den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
vorkommniſſe und Cagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt nd gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Jntereße auf dem
Caufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger sweifellos
das beſtunterrichterſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle Saalkreis Die Haltung General
geh t T r 2 gFür das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr wiederum

einen hochſpannenden Noman

Harte Sehule
von Z Haidheim

und dven

betitelt

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

GeneralAnzriger hat nachweislich
die größte Platz Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von ans

Poſtanſtalten unter Vr 2856 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jeder zeit
gegengenommen

Vorausſichtliches Wetter am 25 26 und 27 December 1897
Nach dem Stande des Luftdrucks der Lage des Barometer

e ſind für die nächſten Tage wenig Aenderungen veremperatur wenig Niederſchläge bei wechſelnder in

Paul Sehaussi Co
Halle a S Leiprigerete tä
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SeneralAn eiger für Halle und den Saalkreis 25 December

Am Montag den 27 ds Mts eröttfne ich einen

Inventur Ausverſtauf
um Vor Beginn der Inventur und vor Eintreffen der neuen Frühjahrsstoffe mit den grossen Beständen meines
Waarenlagers möglichst zu räumen

Zum Ausverkauf gelangt ein grosser Theil einfarbiger und gemusterter Wwollener Kleiderstoffe farbige

schwarze glatte und gemusterte Seidenstoffe Sommer u Winter Costumes darunter elegante
nodelle Costum Röcke Morgenröcke Blousen ete ete

Die Preise für diese Artikel habe ich derartig niedrig
Gelegenheit bietet Waaren bedeutend unter Werth zu erwerben

am Kauf ausserordentlich befriedigt wird

gestellt dass sich für Jedermann die gäünstigste
Die Güte der von mir geführten Stoffe und die

mit grosser Sorgfalt meist in eigenen Arbeitsrünmen gefertigten Costumes lassen erwarten dass jede Dame auch

Reste und einzelne Roben in Wolle Seide auffallend billig

u E A Boegelsaecft
Specialhaus für Damenkleiderstoffe und Costumes

Ar 302

es Vom 8 Jannar 1995 9b beſinclek ſin mein Geſchäft
Als sichere Capitalsaniage empfehlen wir die Pfancdbriefe der

Deutschen Hypotheken Bank Preussischen Hypotheken Actien Bank
Meininger Hypotheken Banmnkc Preussischen Pfandhrief Bank
Hypotheken Bank in Hamhurg Preussischen Bodencredit Bank
Pommerachen Hypotheken Bank Preussischen Central Bodencredit Bank

und halten dieselben stets in grösseren Posten Vorräthig
Sämmtliche Januar Coupons lösen wir schon jetzt ein

Fräecdmann Co Bank und Wechsel Geschäft
Haltte a S Leipzigerstr 36 gegenüber dem Rothen Ross

P Weihnachts Ausverkauf a A len n

Fe J Schartz Alhe
neben Hall Zank PYerein

T änchhandiang

nach Maaß

BVriechrüch hrenmberg Halle a S
Ehrenberg s Weinhbhaus Mittelstrasse 15
empfiehlt die s0 sehr beliebten Sekte der Kellerei

wo an e Co Rüdesheim a Rhein
ber Abnahme von 12 Flaschen an zu nachstehenden

Engros Preisen frei Haus resp Bahn
x Ohampagner per h Plasche Mark 00o o 9 99 9 75Weiss Laisor Sokt e893 er o el Selct e a 232 75r halbe Tasebon 40 Pfg per höher W

e Direkt aus der Vabrik Se
Kaiufe an bekanntlich am besten und biliigestun

tritt

la

Vorſtehendes Aaſirweſer nach Feichn nung Br 2 ein hohlgeſchliffen aus beſtem engl Stahl geſchmiedet Heft imitirt

Elfenbein mit Neuſilbereinlage incl Scheide beſtellen Sie per Poſtkarte oder durch Einſendung dieſer Annonce mit der Verpflichtung
daſſelbe 8 Tage nach Empfang franco zu retourniren oder den Betrag von 10 Von über 100 Geſchäftenk dafür wpiſenden

Briefmarken nehme inMeſſerſchmieden 2c wurden von mir fabricirte Raſirmeſſer verkauft und deren Güte lobend anerkannt
Zahlung Jlluſtrirte Preisliſte gratis und franco

A Muecht Raſirmefſerfabrikant Solingen,
Hugieniſcher Jchnitz So Der verwöhnteſteGummiTanſende von e e e von Aerzten u A

Feinſchmecker wird befriedigt durch den
liegen zur Einſicht aus

Sag o v e 5 e Porto Genuß von meinem
1 S 9i 2 Verſin 0 e erune echten alten KorubranntweinS sehweitzer Berlin Holzmarktſtraße 69 70

Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen
Zu haben in Apotheken Droguerien u beſſeren Friſeurgeſchäften

J Halle a Jn Hofag 23 Wannenbers Herrenſtr 7

ſo ſchön wie Cognac
Die Flaſche ca 1 Ltr koſt incl Mk 1,30100

1otiefe raunt
Halle a/STh Franz er Märterſtraße

welche mit Hämor

D R G M e

ſendung von 50 Dfg
in Briefmarken ein einfaches ſicher wirken
des Mittel empfohlen durch Filiale Sieders

säimnumitlicher Wollwanren als
Zagdweſten Strichjacken woll Schlafdecken Barchenthemden Hoſen e

ciweihwolle nickt einlaufensſ
Neuheiten in Shlipſen ſeid Cachenez u ſ w

dorf bei Landsberg Bez Halle
lried rich Booen

gediegene kaufm

Bestandiges Lager sicheror

Werte3 31 4 4 590 Zinsen briugend bei

ſchreiben Mann E

Leipzigerstr 9
De gegenüber der AUlrichskirche

Ehe gegr 1853

Handschhuhe Cravatten
S in reichhaltigster Auswahl 96

R Gollnsech Landwehrſtr 7
Dieſe älteſte Privat Fachſchule des hieſigen Platzes empfiehlt ſich allen

Lehrfächer erineg kaufm Rechnen Schönachbildung ſuchentet Anterricht Proſpekt franco

Jnhaber
t Vierow

Gr Steinſtr 76 I Etg

mit Aufertigung feiner Herrengarderobe

Woldemav Thoss bankge hin
Halle a 2 uulstr 1

Prste Waebonanvlet zu Halle
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